
1452 September 25, Brixen. Nr. 2837

Sebastian Sultzpekh, Richter zu Anras, bestätigt NvK, auch anstatt seines Bruders Kaspar, die 

Belehnung mit dem Schloss zu Reyschon1) mit den dazugehörigen Besitzungen und Zehnten, die 

einzeln aufgeführt werden.2)
Or., Perg. (S. des Ausstellers, stark beschädigt): Bozen, StA, BA, U 2547, Nr. 5 (Lade 122 Nr. 16 B).3)
Kopie (J. Resch): Brixen, Priesterseminar, Ms. D 11 p. 27.

Erw.: Sinnacher, Beyträge VI 371; Stemberger, Tinkausers Chronik 78.

1) S.o. Nr. 2836.
2) Zu konkurrierenden Ansprüchen auf das Schloss s.u. Nr. 3405.
3) Im Umschlag befinden sich vier weitere Urkunden zum Lehen des Hochstifts in Reischach aus den Jahren 1391, 1402 

und 1416.
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